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Lindenstraße 4
Jachett „Jette“ Glückstein, geb. 20.03.1896 in 
Oświecim (Auschwitz)
deportiert am 24.03.1942 nach Izbica
Verlegung 18. Juli 2025

Jette ist das zweitälteste von elf Kindern des Ferdinand 
und der Esther. Sie wurde noch in Oświecim (Auschwitz) 
geboren und wohnte bis zur Deportation mit der Mutter 
und der Familie ihrer Schwester Berta Jakubowicz im 
Kutschenhof 2.

Die unverheiratete Jette wurde mit ihrer Schwester Berta, 
sowie deren Mann Jonas und Tochter Renate am 
24.03.1942 von Kitzingen nach Izbica deportiert und 
ermordet.
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